
 
Tagesordnung

Sitzung vom 24.05.2022

 TOP 0 Formalia

 1) Feststellung der Beschlussfähigkeit. Es müssen mindestens 20 Mitglieder 
anwesend sein, da derzeit 5 Fachbereiche ruhen.

 2) Genehmigung des Protokolls vom 17.05.2022.

 3) Anmerkungen zur Tagesordnung.

 TOP 1 Berichte

 1) Vorstandsbericht

 TOP 2 Abstimmungen

 1) Lina Graf (Umweltreferat)

 2) Johanna Eckes (SWFR-Verwaltungsrat)

 3) Niklas Krull (SWFR-Verwaltungsrat)

 4) Timo Rachel (SWFR-Verwaltungsrat)

 5) Lara Quaas (SWFR-Verwaltungsrat, stv.)

 6) "No Lager - Break Isolation" - Antirassistische Konferenz in Göttingen (Aktion 
Bleiberecht)

Beantragt sind 406,80€ aus dem Gruppenunterstützungsbudget, in diesem befinden sich noch 
6.108,75€ von 7.500,00€ für dieses Quartal (1. Quartal 22/23).
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 7) Vortrag zu christlichem Fundamentalismus und Antifeminismus (FS Theologie) 
[nachträglich]

Beantragt sind 150.00€ aus dem Gruppenunterstützungsbudget, in diesem befinden sich noch 
6.108,75€ von 7.500,00€ für dieses Quartal (1. Quartal 22/23).

 8) Workshopwochenende zum Thema Klimakrise und Gesundheit (bvmd)

Beantragt sind 700,00€ aus dem Gruppenunterstützungsbudget, in diesem befinden sich noch 
2.500,00€ von 4.500,00€ für dieses Quartal (2. Quartal 22/23).

 9) Bundesfachschaftentagung der Geowissenschaften (FS Geologie)

Beantragt sind 470,00€ aus dem Fachbereichssondertopf, in diesem befinden sich noch 4.000,00€ 
von 4.000,00€ für dieses Wirtschaftsjahr (endet am 31.03.2022).

Der Fachbereich Geologie hat noch 968,22€ in seinem Fachbereichsbudget für das Wirtschaftsjahr
22/23. Davon sind 318,22€ Überträge aus dem letzten Jahr.

 TOP 3 Finanzanträge

 1) Zukunftskongress "Studium und Lehre" des fzs

Beantragt sind 71,05€ aus dem Gruppenunterstützungsbudget, in diesem befinden sich noch 
6.108,75€ von 7.500,00€ für dieses Quartal (1. Quartal 22/23).

 TOP 4 Sonstige Anträge

 1) Support for the letter from international students (Referat für intern. 
Studierende)
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 TOP 5 Termine und Sonstiges

 1) Termine

09. - 29.05.2022: Stadtradeln

 2) Wahlen

13. - 27.05.2022: Auflegung des Wählerverzeichnisses der StuRa-Wahlen

19. - 25.05.2022: Auflegung des Wählerverzeichnisses der Universitätswahlen

15. - 22.06.2022: Zeitraum zur Einreichung der Wahlvorschläge für die StuRa-Wahlen

22.06.2022: Frist zur Einreichung der Wahlvorschläge für die Universitätswahlen

Informationen zu den StuRa-Wahlen findet ihr hier, zu den Universitätswahlen hier.
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https://uni-freiburg.de/zuv/service/wahlplattform/universitaetswahlen/
https://www.stura.uni-freiburg.de/gremien/wahlen/sturawahlen/sturawahl2022


Finanzantrag

Öffentlicher Teil 
Dieser Teil des Antrags wird in den Protokollen der 
Studierendenvertretung auf z.B. der Homepage veröffentlicht.

Titel der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache

Datum der Veranstaltung/ 
Fälligkeit der Mittel

Antragsteller*innen
Personen bzw. Gruppen, die den Antrag beim StuRa stellen.

Beschreibung der Veranstaltung/Sache und Bezug zur Studierendenvertretung
Wesentliche Angaben wie Inhalt, Ziel des Projekts, beteiligte Gruppen. 

Finanzplan
Aus dem Plan sind alle insgesamt anfallenden Kosten und der hier beantragte Teil 
aufzuführen sowie eine Auflistung, wie der Rest finanziert wird (andere Organisationen, 
Einnahmen etc.).

Wird der StuRa als Sponsor/
Unterstützer genannt?   
    Ja         Nein                

Ausgaben Honorare +4,2% Künstler*innensozialabgaben Einnahmen

Ausgaben Rest
Alle restlichen Ausgaben

Beim StuRa/AStA beantragter Teil der Ausgaben

Zukunftskongress "Studium und Lehre" des zfs 

Larissa Ziegler, Studentin 02. Juni 2022

Der Zukunftskongress (kostenlos) findet nach 2 Jahren Corona-Pause wieder statt Gemeinsam mit allen Interessierten 
sowie Aktiven in der studentischen Interessenvertretung wird sich dem Kerngeschäft studentischer Hochschulpolitik 
gewidmet: unter dem Motto „Studienqualität und die studentische Stimme“ soll es darum gehen, wie Studium und 
Lehre gestaltbar sind. Neben den Inhalten wird Abends auch genügend Zeit für Vernetzung zwischen den 
Teilnehmenden sein. 
Obwohl ich kein Amt in der SV inne habe, würde ich gerne an diesem Kongress, der in Schweinfurt stattfindet, 
teilnehmen. Dafür würde ich gerne die Fahrtkosten erstattet bekommen.

Bahnticket von Freiburg nach Schweinfurt und zurück : 71,05 EUR

keine

keine

Bahnticket von Freiburg nach Schweinfurt und zurück : 71,05 EUR



Antrag an den Studierendenrat

Sitzung vom

Titel:

Antragssteller*in:

Antragstext:
Der Studierendenrat möge beschließen,

Begründung:

Hinweise:
Es ist explizit erwünscht, in den Anträgen an die Studierendenvertretung genderneutrale
Sprache zu verwenden (bspw. “Mitarbeiter*innen” statt “Mitarbeiter”).
Sollte der Platz auf diesem Formular nicht ausreichen ist ein Anhang zu verwenden.

V1.3-20200710

Support for the letter from international students / Unterstützung des Schreibens durch internationale Studierende

International student committee from AStA

we have prepared the letter on fairer opportunities for international students during the pandemic. We want 
to send it to the university and are looking for support and signatures.

wir haben einen Brief über gerechtere Chancen für internationale Studierende während der Pandemie 
vorbereitet. Wir wollen ihn an die Universität schicken und suchen nach Unterstützung und Unterschriften.

We wrote a draft letter together with an initiative group of international students. Afterwards a survey was 
carried out to find out the main problems among international students, about 30 people took part in it. The 
letter was finalised based on the results of this survey. We showed the letter to different international 
students and it resonated with them because the problems discussed do create barriers for international 
students. We also contacted the international office with questions about the problems, but they hardly 
responded.
I hope that this letter will help to draw attention to the existing problems and help with solutions.

Gemeinsam mit einer Initiativgruppe internationaler Studierender haben wir einen Briefentwurf verfasst. 
Anschließend wurde eine Umfrage durchgeführt, um die Hauptprobleme unter den internationalen 
Studierenden zu ermitteln, an der etwa 30 Personen teilnahmen. Der Brief wurde auf der Grundlage der 
Ergebnisse dieser Umfrage fertiggestellt. Wir haben den Brief verschiedenen internationalen Studierenden 
gezeigt, und er fand bei ihnen großen Anklang, da die angesprochenen Probleme tatsächlich Barrieren für 
internationale Studierende darstellen. Wir haben auch das internationale Büro mit Fragen zu den Problemen 
kontaktiert, aber sie haben kaum geantwortet.
Ich hoffe, dass dieser Brief dazu beitragen wird, die Aufmerksamkeit auf die bestehenden Probleme zu 
lenken und Lösungen zu finden.



Paper “Fairer opportunities for international students during the pandemic”

In the light of the global corona pandemic, many students continue to face serious difficulties in

financing  their  university  education.  Especially  international  students  and  those  pursuing  a

second degree are burdened by the special tuition fees they must pay even though the educational

offer  is  currently  heavily  restricted.  The  student  union  of  the  Albert-Ludwigs-University  of

Freiburg,  Germany,  demands a  recalculation  of  the  tuition  fees  for  internationals  and  those

seeking a second degree to better match the educational offer during online study period. While

we fully support the legal action currently undertaken to abolish the tuition fees for international

students in Baden-Württemberg, the precarious financial situation of many students urges for a

temporary relief until the constitutional complaint is hopefully successful.

In the beginning of the pandemic, affected students had the opportunity to get a refund for the

tuition  fees  of  the  summer  semester  2020 by taking  a  leave  of  absence  while  finishing the

semester online. Since then, the Ministry of Culture and Education of Baden-Württemberg has

been unwilling to suspend the tuition fees for the duration of online education. Currently, an

exemption from the fee is only possible through a complicated process and under the provision

of extensive proof of financial difficulties due to corona pandemic. In addition, it is not always

possible to prove a direct link between the difficulties encountered by international students and

the pandemic.  For example,  a deterioration in mental health that has led to extra costs.  This

leaves the vast majority of international and second-degree students, many of whom do face

financial struggles, ineligible for the exemption. 

The overall situation for students was also worsened by the suspension of the fee exemption

procedure. This procedure took place each semester until the winter semester of 2020, it gave an

opportunity for a certain percentage of international students to study without paying the fee.

Now is the third semester that international students cannot take the chance of being exempted

from paying fees. In the winter semester 2020 there were 47 places for the fee exemption, i.e.,

for 3 semesters approximately 141 students could be exempted from paying fees. There is no

information when it will resume.

The tuition fees of international and second-degree students are not designed to cover the entire

costs of their studies, but they are nonetheless put in place to facilitate high quality education. In

the case of international students, they are to be used for the support and care of international

students. The quality of online learning was however hardly comparable with in-person teaching

and the very limited access to libraries, labs and other university facilities restricts students to



fully  engage  with  their  studies. Many international  students  found themselves  in  a  situation

where they had to look for accommodation in the city and pay rent, and still did not have in-

person  classes.  Moreover,  it  is  very  difficult  for  international  students  to  find  and  obtain

accommodation in a dormitory for the duration of their studies. International Students sometimes

spend  months  looking  for  accommodation,  which  is  also  an  additional  problem  during  a

pandemic. And if they get it in a dormitory, they face the fact that their contracts are usually

quite  short.

Thus, we demand:

 Recalculation  of  the  tuition  fees  of  international  and  second-degree  students  during

online study period. It helps to adjust them to the difficult circumstances. 

 Reinstate the fee exemption procedure that previously was carried out each semester as

soon  as  possible.  Compensate  for  the  missed  semesters  by  increasing  the  quota

accordingly. Include international students in the process of discussing the criteria for

exemption. For example, make the selection process more socially oriented to help the

most vulnerable group of international students.

 Include  the  opinions  of  international  students  in  shaping  the  offers  for  fee-paying

students.

 Create opportunities to support the housing for international students. Increase the length

of contracts and extend existing ones up to the whole period of studies.

German version:

„Bessere  Chancen  für  internationale  Studierende  während  der  Pandemie“

Angesichts  der  weltweiten  Corona-Pandemie  haben  viele  Studierende  weiterhin  große

Schwierigkeiten, ihre Hochschulausbildung zu finanzieren. Obwohl das Bildungsangebot derzeit

stark  eingeschränkt  ist,  werden  vor  allem  ausländische  Studierende  und  Studierende  eines

Zweitstudiums durch die in voller Höhe zu entrichtenden Studiengebühren übermäßig belastet.

Daher  fordert  der  Stura  der  Albert-Ludwigs-Universität  Freiburg  eine  Neuberechnung  der

Studiengebühren  für  sowohl  ausländische  Studierende  als  auch  Studierende  eines

Zweitstudiums,  um  ihnen  der  aktuellen  Lage  gerecht  zu  werden.  Während  wir  die  derzeit



eingeleiteten  rechtlichen  Schritte  zur  Abschaffung  der  Studiengebühren  für  ausländische

Studierende  und  für  ein  Zweitstudium  in  Baden-Württemberg  voll  unterstützen,  drängt  die

prekäre  finanzielle  Situation  vieler  Studierender  auf  eine  vorübergehende  Entlastung bis  zur

(hoffentlich erfolgreichen) Entscheidung bezüglich der eingereichten Verfassungsbeschwerde.

Zu  Beginn  der  Pandemie  hatten  betroffene  Studierende  die  Möglichkeit,  sich  die

Studiengebühren  des  Sommersemesters  2020  zurückerstatten  zu  lassen,  indem  sie  sich

beurlauben  ließen  und  gleichzeitig  das  Semester  online  abschlossen.  Das  Ministerium  für

Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg ist seither allerdings nicht bereit, die

Studiengebühren  für  die  Dauer  der  Online-Bildung  zu  erlassen.  Eine  Befreiung  von  den

Gebühren  ist  derzeit  nur  in  einem  aufwendigen  Verfahren  und  unter  Vorlage  eines

umfangreichen Nachweises schwerwiegender finanzieller Schwierigkeiten möglich. Außerdem

ist es nicht immer möglich, einen direkten Zusammenhang zwischen den Schwierigkeiten der

internationalen Studierenden und der Pandemie nachzuweisen. Dazu gehört zum Beispiel  die

Verschlechterung der psychischen Gesundheit, die wiederum zu zusätzlichen Kosten geführt hat.

Dies hat zur Konsequenz, dass die überwiegende Mehrheit der ausländischen Studierenden und

Studierenden eines Zweitstudiums keinen Anspruch auf die Befreiung hat,  obwohl viele  von

ihnen mit finanziellen Schwierigkeiten konfrontiert sind.

Die  Gesamtsituation  für  die  Studierenden  hat  sich  auch  durch  die  Aussetzung  des

Gebührenbefreiungsverfahrens  verschlechtert.  Dieses Verfahren fand bis zum Wintersemester

2020 jedes Semester statt und bot einem bestimmten Prozentsatz internationaler Studierender die

Möglichkeit, ohne die Zahlung von Gebühren zu studieren. Nun ist es das dritte Semester, in

dem internationale Studierende die Chance auf eine Gebührenbefreiung nicht nutzen können. Im

Wintersemester 2020 gab es 47 Plätze für die Gebührenbefreiung, d.h. für 3 Semester konnten

ca.  141  Studierende  von  der  Gebührenzahlung  befreit  werden.  Es  gibt  keine  Informationen

darüber, wann die Befreiung wieder aufgenommen wird.

Die Studiengebühren für ausländischen Studierende und Studierende eines Zweitstudiums sind

nicht darauf ausgelegt, die gesamten Studienkosten zu decken, auch wenn sie zu einer qualitativ

hochwertigen  Ausbildung  beitragen  sollen.  Bei  ausländischen  Studierenden  dienen  sie

insbesondere der Betreuung und Unterstützung. Diese ist zum gegenwärtigen Zeitpunkt jedoch

nicht  gegeben:  Die  Qualität  des  Online-Lernens  ist  kaum mit  der  des  Präsenzunterrichts  zu



vergleichen  und  der  sehr  eingeschränkte  Zugang  zu  Bibliotheken,  Laboren  und  anderen

universitären Einrichtungen hindert  Studierende daran,  sich voll  auf ihr Studium einzulassen.

Viele internationale Studierende befinden sich in einer Situation, in der sie eine Unterkunft in der

Stadt suchen, Miete zahlen müssen und trotzdem keinen Präsenzunterricht haben. Außerdem ist

es für internationale Studierende sehr schwierig, eine Unterkunft in einem Wohnheim für die

Dauer  ihres  Studiums  zu  finden  und  zu  erhalten.  Internationale  Studierende  verbringen

manchmal  Monate  mit  der  Suche  nach  einer  Unterkunft,  was  während  einer  Pandemie  ein

zusätzliches Problem darstellt. Und wenn sie eine Unterkunft in einem Wohnheim bekommen,

müssen sie damit rechnen, dass ihre Verträge in der Regel recht kurz sind.

Aus den vorgelegten Gründen fordern wir daher:

 Neuberechnung der Studiengebühren für internationale Studierende und Studierende im

Zweitstudium während des Online-Studiums. Dies hilft, sie an die schwierigen Umstände

anzupassen.

 Wiedereinführung  des  Gebührenbefreiungsverfahrens,  das  früher  jedes  Semester

durchgeführt wurde, so bald wie möglich. Kompensieren Sie die versäumten Semester

durch eine entsprechende Erhöhung der Quote. Beziehen Sie internationale Studierende

in die Diskussion über die Kriterien für eine Freistellung ein. So sollte beispielsweise das

Auswahlverfahren  sozial  ausgerichtet  werden,  um  die  schwächste  Gruppe  der

internationalen Studierenden zu unterstützen.

 Diskussionen  organisieren  und  die  Ansichten  internationaler  Studierender  in  die

Gestaltung des Angebots für gebührenpflichtige Studierende einbeziehen.

 Schaffung von Möglichkeiten zur Unterstützung der Unterbringung von internationalen

Studenten. Erhöhen Sie die Dauer der Verträge und verlängern Sie bestehende Verträge

auf die gesamte Studiendauer.

Signatures: 
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